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Rathsprotocoll 
 
zur Sitzung am 10. August 1839 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Reißer 

〃 〃 〃 Maãtsrath Haydinger 

〃 〃 〃 Freyinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 
Sekretär Bleyer 
 
Referat des Hr. Raths Haydinger. 
 
[?]88. Protokoll mit Johann Gärtner wegen Beschimpfung der Marie Pichler. 
Da Gärtner erklärte, die Marie Pichler keiner gesetzwidrigen Handlung beschuldigen zu können, so ist 
dieselbe hiervon auf ihr Ansuchen rathschlägig zu erinnern. 
 
Referat des Hr. Raths Maurer.  
 
[?]08. Johann Hofer, provisorischer Amtmann des M. V. Fondes u. Stadtpfarrkirchamtes um definitive 
Verleihung seiner Dienstesstelle. 
Nachdem der Bittsteller seine Brauchbarkeit während seiner provisorischen Dienstleistung an den 
Tag gelegt hat, bewilligt. 
 
5002. Sekretär Knoll deponirt die neu erhobenen Koupons vom 1. Dez. 1839 bis dahin 1854 u. Talon 
zu den der Anna Kapelle gehörigen Staatsschuldverschreibungen N. 10431, 8877, 8878, 8879, 1498 
u. 11845.  
Der Depositencoõn zur Empfangnahme u. Ausstellung der Legscheine zuzustellen. 
 
4979. Das Kassaamt um ein Aushülfsindividuum während der Krankheit des Steueransagers Pollak. 
Wird dem Kassaamte zu dem Ende zeitweilig der Rathsdiener Dumbacher zugetheilt. 
 
Referat des Hr. Raths Buber. 
 
4974. Äußerung des Taxamts ad N. 4896 p. über das Taxabschreibungsgesuch der Bartholomäus 
Waniczek'schen Eheleute. 
Da eine Vergewährung der Waniczek'schen Eheleute u. eine Besitzveränderung am Hause N. 73 in 
der Stadt nicht stattfand, so ist von den aufgerechneten 117 fl 50 xr CMz ein Betrag pr 117 fl 31 xr 
CMz in den Abschreibungsausweis aufzunehmen, die übrigen 19 xr CMz aber von den 
Waniczek'schen Eheleuten einzuheben. 
 
[?]75. Franz Klinz um Auftrag an das Scherrmessererhandwerk wegen Erfolgung seines Schul- u. 
Christenlehrzeugnißes zum Behufe des Übertritts zum protestantischen Glauben. 
Dem Vorsteher des Scherrmessererhandwerks wird aufgetragen, dem Franz Klinz die verlangten 
Zeugnisse gegen genaue Vormerkung zu Wiedereinlegung nach genohmenem Gebrauche aus der 
Lade zu erfolgen. 
 
 



[?]91. Schreiben des Maãts Wels wegen Vergütung der Krankheitskosten der Franziska Schwienn pr 5 
fl 54 3/4 xr. 
Das Kassaamt hat diesen Betrag über Abzug der 47 xr Schein aus den Armen-Institutsgeldern an das 
Expedit zur Einsendung an den Maãt Wels abzuführen. 
 
5003. Anzeige, daß von den der Exdominicanerkirche gehörigen zwei Staatsschuldverschreibungen N. 
5371 u. 5372 die letzten Koupons erfolgt wurden. 
Sind diese Obliõnen dem Hr. Sekretär Knoll zur Erhebung neuer Kouponsbögen zu erfolgen. 
 
Erinnerung in Absicht auf die fahrläßige Pflichterfüllung der 4 Polizeysoldaten. 
An den Polizeywachtmeister das Dekret zu erlaßen, daß er den Polizeysoldaten im Nahmen des 
Maãts bedeute, daß der Erste, welche in solcher Fahrläßigkeit von im betrunkenen Zustand getroffen 
wird, ohne Rücksicht seine sogleiche Entlaßung zu gewärtigen hat u. wird der Polizeywachtmeister 
für die Überwachung derselben, u. sogleiche Anzeige solcher Gebrechen bei eigener Verantwortung 
verpflichtet. 
 
Reißer Bgst. 
 
Bleyer Sekretär 


